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Aus dem Gemeinderat

Kündigung von Séline Demir, ehemalige Leiterin Einwohnerdienste

Séline Demir hat sich nach Ende ihres Mutterschaftsurlaubs entschieden, die Arbeit nicht
wieder bei uns aufzunehmen. Sie wollte ursprünglich im Oktober als Sachbearbeiterin in einem 
40%-Pensum bei uns weiterarbeiten. Leider konnten wir betreffend der neuen Anstellungs-
bedingungen nicht alles auf einen gemeinsamen Nenner bringen. Wir wünschen Séline Demir 
auf ihrem weiteren Weg beruflich wie privat alles Gute.

Arbeitsvergabe für die Sanierung WC-Anlage beim Spielplatz katholische Kirche

Der Gemeinderat hat sich bereit erklärt, das alte WC im Süden des katholischen Kirchge-
bäudes sanft zu sanieren und eine interne Abgrenzung zum Material und den Gartengeräten 
der katholischen Kirche zu schaffen. Bis zum Abschluss der Sanierungsarbeiten steht ein so-
genanntes Öko-Toi zur Verfügung.

Das sanierte WC soll den Besuchern des Spielplatzes zu den Öffnungszeiten bereitstehen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund Fr. 20'000.00 und werden ausschliesslich von hei-
mischen Gewerbetreibenden ausgeführt. Die Arbeiten haben bereits begonnen.

Dem katholischen Kirchgemeinderat danken wir ganz herzlich für die Bereitschaft, dieses WC 
zur Verfügung zu stellen.

Neubesetzung der Delegiertenstimmen beim Verein Koordinationsstelle Integration

Unsere Gemeinde ist seit einigen Jahren Mitglied bei der Koordinationsstelle Integration (KOI). 
Aufgrund der Einwohnerzahlen haben wir Anrecht auf zwei Delegierte. Bisher übernahmen
Kristy Keller und Margrit Streckeisen diese Aufgabe. Die Delegierten haben einmal jährlich an 
der Jahresversammlung teilzunehmen. Durch den Rücktritt von Gemeinderätin Kristy Keller 
wurde nun ein Sitz frei. Dieser ist neu zu besetzen. Als Stellvertreter Ressort Soziales stellte 
sich Gemeindepräsident Thomas Bitschnau zur Verfügung.

Der Gemeinderat beschloss die Wahl von Thomas Bitschnau als neuen Delegierten der Ko-
ordinationsstelle Integration KOI.

Revision Ortsplanung, Genehmigung und Inkraftsetzung von Änderungen

Mit Entscheid Nr. 34 vom 20. Juni 2023 hat das kantonale Departement für Bau und Umwelt 
die beantragten Änderungen infolge Nicht-Genehmigungen befürwortet. Es handelt sich im 
Wesentlichen um die Einzonung einer Baufläche für die heilpädagogische Schule in Mauren 
und die Umzonung der daran anschliessenden Fläche an der Dorfstrasse in Mauren sowie die 
Einzonung einer Fläche an der Tosistrasse in Berg. Die Zonen- und Richtplanänderung hat 
der Gemeinderat am 1. August 2023 in Kraft gesetzt.

Arbeitsvergabe Ersatz Mittelspannungsanlage TS Brünnliacker, Guntershausen

Im Budget 2023 der Investitionsrechnung ist die Sanierung der Mittelspannungsanlage Trafo-
station Brünnliacker vorgesehen. Der Gemeinderat hat die Arbeiten den folgenden Firmen ver-
geben:

Korrigendum zum Artikel über den geplanten Alpsteinpark Benzenwies, 
BERGSICHT Juli 23 

In unserem Artikel stand, dass das Planungsbüro Umraum Landschaftsarchitektur GmbH, 
Weinfelden, die eigenen Honorare sowie die entstehenden Kosten durch die Mehrwertsteuer 
irrtümlich nicht berücksichtigt habe, wodurch diese Kostenüberschreitung entsteht. Diese Aus-
sage ist falsch. Diese Kosten wurden von unserer internen Arbeitsgruppe nicht berücksichtigt. 
Herr Manuel Sturzenegger von der Firma Umraum GmbH hat die Projektkosten korrekt 
eruiert und kommuniziert, ihn und das Planungsbüro trifft keine Schuld. Wir bitten höflichst um 
Entschuldigung für die entstandene Aufregung. 

Alpsteinpark Benzenwies, Arbeitsvergabe 

Der Gemeinderat hat die Arbeiten für die Gestaltung des Alpsteinparks vergeben an die fol-
genden Firmen: 

 Strassen- und Leitungsbau an die Firma M. Badertscher AG, Kreuzlingen, zu einem 
Preis von netto Fr. 82'940.35 

 Garten- und Landschaftsbau an die Firma Zingg Gartenbau AG, Berg, zu einem Preis 
von netto Fr. 231'773.40 

Die Arbeiten beginnen voraussichtlich Anfang September. Der Alpsteinpark wird im Rahmen 
des bewilligten Kredits gebaut. Wie bereits angekündigt, wird der Stimmbevölkerung an der 
Gemeindeversammlung vom 16. November 2023 ein Nachtragskredit vorgelegt werden. Die-
ser deckt die nicht berücksichtigten Kosten ab. Sollten Sie, liebe Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger, diesen Nachtragskredit ablehnen, werden wir die entsprechenden Kosten ins-
besondere bei den Belägen einsparen. 

1. Augustfeier 2023 

Aufgrund sehr ungünstiger Wetterprognosen musste die 
1. Augustfeier vom Schulhausplatz kurzfristig in die Halle Neu-
wies verlegt werden. Dies tat der sehr guten Stimmung aber 
keinen Abbruch. Eine grosse Anzahl der Teilnehmenden liess 
es sich auch nicht nehmen, an einer grossen Polonaise teilzu-
nehmen. Die Feier wurde umrahmt von der Musikgesellschaft 
Berg und einer Alphorngruppe aus dem Fürstenland. Die 
humorvolle Festrede hielt Thomas Götz alias Nationalrat 
Arnold Schnyder. Er regte mit seinen treffenden Worten auch 
zu Denkanstössen an. 

Ein grosser Dank gebührt Hans Blaser, der den Anlass perfekt 
organisierte, sowie seinen vielen Helfern aus verschiedenen 
Vereinen, die ihn bei der Durchführung unterstützten. Rund 
150 Personen genossen eine stimmige und schöne Feier. 

Prüfungserfolg von Sarina Fehr

Die neue Leiterin Einwohnerdienste und Lehrlingsverantwortliche Sarina Fehr hat soeben 
den für ihren Bereich wichtigen Lehrgang «Fachperson Einwohnerdienste» mit Erfolg abge- 
schlossen. Wir gratulieren Sarina Fehr ganz herzlich zu ihrem Erfolg. 
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Aus dem Gemeinderat

Für alle Störungsmeldungen für unsere Wasser-, Elektro- und Erdgasversorgung wählen Sie 
rund um die Uhr die neu eingerichtete Telefonnummer

071 637 70 30

Mit dieser Neuorganisation endet aufgrund ihres Verzichts leider auch die sehr lange Zu-
sammenarbeit mit der Firma Witzig AG für den «Bereitschaftsdienst Trinkwasserversorgung». 
Der Gemeinderat, die Technischen Gemeindebetriebe Berg und das Werkhofpersonal bedan-
ken sich für die vielen geleisteten Einsätze zu jeder Tages- und Nachtzeit.

Ein Merkblatt mit der neuen Telefonnummer zum Aufhängen bei Ihnen zuhause finden Sie auf 
der letzten Seite dieses Mitteilungsblattes.

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt: 
Montag, 25. September 2023, 16.30 – 18.30 Uhr 
Dienstag, 24. Oktober 2023, 17.00 – 19.00 Uhr 

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin zu ver-
einbaren, per E-Mail an thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder telefonisch unter 071 637 70 43.

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Thomas Bitschnau

• Beschaffung der MS-Anlage an die Firma ABB zu einem Preis von netto Fr. 50’121.45 
• Kabelarbeiten an die Firma Ellenbroek Hugentobler AG, Weinfelden, zu einem Preis 

von netto Fr. 20’461.90. 

Es ist nach wie vor mit langen Lieferzeiten zu rechnen, sodass der Umbau der Station nicht 
mit Sicherheit noch in diesem Jahr erfolgen kann. Die Werke haben schon diverse MS-
Anlagen Typ Unifluorc ausgetauscht. Der Ersatz ist wegen Unzulänglichkeiten im sicherheits-
technischen Bereich notwendig. Es handelt sich beim Brünnliacker um die letzte von insge-
samt fünf Anlagen dieses Typs, welche in den letzten Jahren ersetzt wurden.

100. Geburtstag von Frau Lore Zimmerli, wohnhaft an der Andhauserstrasse

Mit grosser Freude habe ich Frau Lore Zimmerli anlässlich
ihres 100. Geburtstags besuchen dürfen und mich mit ihr
unterhalten können. 

Ich wünsche ihr auch im Namen des Gemeinderats nochmals 
von Herzen alles Gute und viel Glück für das neue Lebensjahr!

Steueramt Berg, Revisionsbericht 2022

Das kantonale Steuerrevisorat hat den Bezug und die Abrechnung der Staatssteuern 2022 
kontrolliert. Der Bericht liegt vor. Im Anschluss an die interne Vorkontrolle führte das Steuer-
revisorat eine Domizilkontrolle durch. Dabei wurden Erfassung, Bezug und Abrechnung sowie 
die bilanzierten Steuerbestände geprüft. Aufgrund des Ergebnisses der Prüfung wird fest-
gestellt, dass Erfassung und Abrechnung ordnungsgemäss erfolgt sind und die bilanzierten 
Steuerbestände stimmen.

Neuorganisation des Bereitschaftsdienstes für unsere Trinkwasserversorgung

Neben vielen anderen Aufgaben betreibt unser Werkhof seit vielen Jahren den Bereitschafts-
dienst für die Störungsbehebung der Trinkwasserversorgung bei Rohrbrüchen. Die Schad-
stellen wurden jeweils durch die Witzig AG aus Berg repariert. Diese einfache und offene
Zusammenarbeit wurde seit vielen Jahren so gehandhabt.

Eine langfristige Lösung im Einklang mit dem Arbeitsrecht
Das Arbeitsgesetz für einen Bereitschaftsdienst schreibt vor, dass eine Person nach einer
Bereitschaftswoche mindestens zwei Wochen keinen solchen Dienst mehr leisten darf, unab-
hängig davon, ob ein Ausrücken stattfand oder nicht. Damit werden mindestens drei Personen 
benötigt, welche entsprechende Einsätze ausführen dürfen und können. Die Technischen Ge-
meindebetriebe Berg können diese Anforderungen nicht selbständig erfüllen.

Die Werkkommission entschied, dass die gesetzlichen Bedingungen eingehalten werden
sollen und der «Bereitschaftsdienst Trinkwasserversorgung» extern an ortsansässige und
umliegende Unternehmen ausgeschrieben und vergeben werden sollte.

Eine passende Lösung wurde gefunden. Unser Werkhof betreibt den Bereitschaftsdienst tags-
über an Werktagen. Ausserhalb dieser Zeiten teilen sich die beiden Unternehmen Siegrist 
Landtechnik AG aus Hugelshofen und Baumann Haustechnik AG aus Bürglen den Bereit-
schaftsdienst.
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Aus dem Gemeinderat

Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Acar Kudret, Störchelstrasse 2
Heller André, Hauptstrasse 62
Knup Roland, Hauptstrasse 21

Graltshausen
Battisti Jeannette, Lanzendornstrasse 9a
Battisti Kiana, Lanzendornstrasse 9a

Guntershausen
Lüscher Sereina, Halde 9

Auf Wiedersehen!

Berg
Bachmeier Jessica
Bauer Desirée
Eicher Fabian
Föhr Joonas und Kaisa mit Jesper 
Häberlin Patric
Hauswirth-Loykens Margot
Kuster Rosa
Marzoli Dylan
Marzoli-De Luca Lucia
Müller Florian 
Müller Gisela
Neff Stefan
Neubauer Andy
Schmidlin Sibylle
Schoch Vera mit Miro
Vögeli Beatrix und Trinkler Jessica

Mauren
Maissen Marcel
Reut Alessandra

Schliessung Kompostieranlage und Pilotprojekt beim Werkhof

Viele Jahre hat die Gemeinde am Hüttliberg auf dem Areal der Lehmgrube Ziegelei Berg den 
Kompostplatz betrieben. Private wie auch gewerbliche Kunden konnten dort einfach ihr Grün-
gut entsorgen. Die Ziegelei Berg hat den Abbau in der Lehmgrube beendet und muss für den 
Kanton einen Gestaltungsplan vorlegen, wie das Areal renaturiert werden soll. In diesem Ge-
staltungsplan ist keine Betriebsbewilligung für einen Kompostplatz mehr enthalten. Er muss 
auf Ende Jahr 2023 geschlossen und rückgebaut werden.

Gemeinderat Beat Keller hat sich mit dem Thema auseinandergesetzt und nach Lösungen 
gesucht. Leider konnte innerhalb der Gemeinde kein Platz gefunden werden, der zonenkon-
form wäre und für den eine Betriebsbewilligung in Aussicht stünde. Mit unserem Dienstleister 
Greencom Weinfelden konnte mittelfristig folgende Zusammenarbeit besprochen werden:

Für den normalen Haushalt mit Kompostkübeln bleibt alles beim Alten. Die Sammeltouren 
werden wie gewohnt alle 14 Tage durchgeführt. Den privaten Liegenschaftenbesitzern, die
jeweils am Mittwoch oder Samstag mit ihrer Kompostkarte selber zum Entsorgungsplatz
fuhren, wollen wir weiterhin eine solche Möglichkeit bieten. Ein Pilotprojekt soll in der ersten 
und zweiten Oktoberwoche stattfinden, das heisst:

Mittwoch, 4. und 11. Oktober, sowie Samstag, 7. und 14. Oktober

Zu den üblichen Anlieferungszeiten wird auf dem Werkhof-Areal an der Säntisstrasse 6 eine 
Abrollmulde bereitstehen, worin die Anlieferer ihr Grüngut entsorgen können.

Mit dem Pilotprojekt soll getestet werden, wie der Verkehrsfluss und das Abliefern funktionie-
ren. Auf die neue Saison (März 2024) soll dann definitiv informiert werden, wo und wie die 
Grüngutentsorgung weiterhin möglich sein wird. Nach diesen vier Daten bleibt der Kompost-
platz wieder geöffnet bis Ende Saison.

Für die gewerblichen Kunden, die jeweils über die Waage der BEWOGE bei der Landi fuhren, 
kann zukünftig keine Entsorgung mehr gewährleistet werden. Sie sind angehalten, das an-
fallende Grüngut in der Region zu entsorgen, so zum Beispiel bei der Greencom in Weinfelden, 
bei Matthias Roth in Illighausen oder bei anderen Anbietern.

Die Waage wird mittelfristig sowieso wegfallen, da die BEWOGE das Areal komplett neu über-
bauen wird und für eine Waage kein Platz mehr zur Verfügung steht.

Der Gemeinderat hofft, mit dieser Lösung mittelfristig eine praktikable Lösung anbieten zu 
können. Längerfristig sind überregionale Lösungen in Diskussion, die aber alle noch nicht um-
gesetzt sind.

Beat Keller
Gemeinderat

Berg__September23__Inhalt__Druck.indd   6 24.08.23   15:33



7

Aus der Gemeindeverwaltung

Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Acar Kudret, Störchelstrasse 2
Heller André, Hauptstrasse 62
Knup Roland, Hauptstrasse 21

Graltshausen
Battisti Jeannette, Lanzendornstrasse 9a
Battisti Kiana, Lanzendornstrasse 9a

Guntershausen
Lüscher Sereina, Halde 9

Auf Wiedersehen!

Berg
Bachmeier Jessica
Bauer Desirée
Eicher Fabian
Föhr Joonas und Kaisa mit Jesper 
Häberlin Patric
Hauswirth-Loykens Margot
Kuster Rosa
Marzoli Dylan
Marzoli-De Luca Lucia
Müller Florian 
Müller Gisela
Neff Stefan
Neubauer Andy
Schmidlin Sibylle
Schoch Vera mit Miro
Vögeli Beatrix und Trinkler Jessica

Mauren
Maissen Marcel
Reut Alessandra

Schliessung Kompostieranlage und Pilotprojekt beim Werkhof

Viele Jahre hat die Gemeinde am Hüttliberg auf dem Areal der Lehmgrube Ziegelei Berg den 
Kompostplatz betrieben. Private wie auch gewerbliche Kunden konnten dort einfach ihr Grün-
gut entsorgen. Die Ziegelei Berg hat den Abbau in der Lehmgrube beendet und muss für den 
Kanton einen Gestaltungsplan vorlegen, wie das Areal renaturiert werden soll. In diesem Ge-
staltungsplan ist keine Betriebsbewilligung für einen Kompostplatz mehr enthalten. Er muss 
auf Ende Jahr 2023 geschlossen und rückgebaut werden.

Gemeinderat Beat Keller hat sich mit dem Thema auseinandergesetzt und nach Lösungen 
gesucht. Leider konnte innerhalb der Gemeinde kein Platz gefunden werden, der zonenkon-
form wäre und für den eine Betriebsbewilligung in Aussicht stünde. Mit unserem Dienstleister 
Greencom Weinfelden konnte mittelfristig folgende Zusammenarbeit besprochen werden:

Für den normalen Haushalt mit Kompostkübeln bleibt alles beim Alten. Die Sammeltouren 
werden wie gewohnt alle 14 Tage durchgeführt. Den privaten Liegenschaftenbesitzern, die
jeweils am Mittwoch oder Samstag mit ihrer Kompostkarte selber zum Entsorgungsplatz
fuhren, wollen wir weiterhin eine solche Möglichkeit bieten. Ein Pilotprojekt soll in der ersten 
und zweiten Oktoberwoche stattfinden, das heisst:

Mittwoch, 4. und 11. Oktober, sowie Samstag, 7. und 14. Oktober

Zu den üblichen Anlieferungszeiten wird auf dem Werkhof-Areal an der Säntisstrasse 6 eine 
Abrollmulde bereitstehen, worin die Anlieferer ihr Grüngut entsorgen können.

Mit dem Pilotprojekt soll getestet werden, wie der Verkehrsfluss und das Abliefern funktionie-
ren. Auf die neue Saison (März 2024) soll dann definitiv informiert werden, wo und wie die 
Grüngutentsorgung weiterhin möglich sein wird. Nach diesen vier Daten bleibt der Kompost-
platz wieder geöffnet bis Ende Saison.

Für die gewerblichen Kunden, die jeweils über die Waage der BEWOGE bei der Landi fuhren, 
kann zukünftig keine Entsorgung mehr gewährleistet werden. Sie sind angehalten, das an-
fallende Grüngut in der Region zu entsorgen, so zum Beispiel bei der Greencom in Weinfelden, 
bei Matthias Roth in Illighausen oder bei anderen Anbietern.

Die Waage wird mittelfristig sowieso wegfallen, da die BEWOGE das Areal komplett neu über-
bauen wird und für eine Waage kein Platz mehr zur Verfügung steht.

Der Gemeinderat hofft, mit dieser Lösung mittelfristig eine praktikable Lösung anbieten zu 
können. Längerfristig sind überregionale Lösungen in Diskussion, die aber alle noch nicht um-
gesetzt sind.

Beat Keller
Gemeinderat

Berg__September23__Inhalt__Druck.indd   7 24.08.23   15:33



8

Aus der Gemeindeverwaltung

Gratulationen

Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern:

80 Jahre
21. September Hess Karl Bergerfeldstrasse 14
30. September Wiederkehr Agnes Ottenbergstrasse 23
03. Oktober Soppelsa Hans Andhauserstrasse 1
08. Oktober Venzin Anna Flurhofstrasse 4a
25. Oktober Venzin Ernst Flurhofstrasse 4a
28. Oktober Wittwer Ernst Ottenbergstrasse 10c

85 Jahre
18. September Lang Armin Rebenwiesenweg 3

96 Jahre
Gähwiler Ruth Flurhofstrasse 4

97 Jahre
23. September Faschon Esther Alterszentrum Weinfelden

Jungbürger
Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden
folgende JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Berweger Nina Berg
Fäh Jari Berg
Grundbacher Laura Andhausen
Petric Alyssa Berg
Scheuerle Tim Mauren

Zivilstandsnachrichten

gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern

Geburten

03. Juli Rast Elias
Sohn von Rast Mathias und Denner Anna
Lindenstrasse 10a

08. Juli Baumann Levi
Sohn von Baumann Noé und Jennifer 
Säntisstr. 15 

03. August  Graf Amilia
Tochter von Graf Désirée 
Hauptstrasse 6 

03. August Pargätzi Melina
Tochter von Pargätzi Mario und Michèle 
Rebenwiese 15 

Todesfälle 

22. Juli  Blickenstorfer Simone 
   Wohnhaft gewesen Flurhofstrasse 10, Andhausen 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden 
einige Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 

Liebe Hundehalter 

Gerne möchten wir uns für Ihr verantwortungsbe-
wusstes Verhalten, Führen und Beaufsichtigen Ihres 
Hundes bedanken. 

Bitte vermeiden Sie auch weiterhin Lärm- 
belästigungen, beachten Sie Orte mit Zutrittsverbot 
oder genereller Leinenpflicht und beseitigen Sie 
den Hundekot korrekt. 

Hundesäckli können sowohl bei den Robidogs als auch auf der Gemeindeverwaltung    
oder beim Werkhof bezogen werden. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Bemühungen! 
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Mitteilungen des Bauamtes 
In den Monaten Juli und August hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt:

CLP Invest AG, Kreuzlingen Neubau 3 DEFH,
Geere 16, Guntershausen

Gross Rolf, Holderenstrasse 21b, Berg Neubau Wärmepumpe 

Kunz Wilfried, Kehlhofstrasse 12a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Loder Peter, Lettenstrasse 1, Mauren Neubau Fahnenmast

Metzger Adolf,
Lanzendornstrasse 5, Graltshausen

Terrainauffüllung

Moreda Robert, Alpsteinstrasse 6, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

MSG Wohnbau Invest AG,
Wilen-Gottshaus

Neubau Reklametafel,
Hauptstrasse 66, Berg

Pfister Invest AG,
Weinfeldestrasse 1, Mauren

Aufbau Photovoltaikanlage

Siegrist Hansjörg, Tödistrasse 12a, Berg Neubau Jacuzzi

Thalmann Hanspeter,
Unterdorf 8, Guntershausen

Aufbau Photovoltaikanlage

Baustelle an der Buchenstrasse mit der Wiese im Hintergrund, auf welcher schon bald
der Startschuss für den Bau des Alpsteinparks fallen wird.

Stellenwechsel Jugendarbeit

Liebe Gemeinde Berg

Ich werde noch bis zu den Herbstferien 2023 in der Offenen Jugendarbeit tätig sein. Da-
nach werde ich in einer anderen Gemeinde in die Schul-Sozialarbeit wechseln, was mir 
mehr Zeit für meine Familie ermöglicht und den Arbeitsweg verkürzt.

Ich durfte vor drei Jahren den Aufbau der Offenen Jugendarbeit übernehmen. In dieser 
Zeit habe ich viele neue Kontakte geknüpft, viele spannende, aber ab und zu auch heraus-
fordernde Gespräche geführt, tolle Projekte mit und für Jugendliche gemacht und immer 
wieder Neues gelernt. Nun neigt sich diese Zeit dem Ende zu. An dieser Stelle will ich mich 
bedanken für das herzliche Willkommen in Berg, für die Unterstützung und Zusammen-
arbeit und die spannende Zeit. Ich bin gespannt, welche neuen Herausforderungen mich 
an der neuen Stelle erwarten. Ich werde mir aber viele schöne Momente und Erfahrungen 
von Berg mitnehmen und so sicher für alles was kommt gewappnet sein. Danke!

Yanick Huber, Jugendarbeiter Berg

Ferienpass Berg 2023

Die Vorfreude steigt, denn der Ferienpass Berg geht in die dritte Runde und verspricht 
auch dieses Jahr wieder unvergessliche Ferienerlebnisse für Kinder und Jugendliche
während der Herbstferien. Dieses Jahr reicht das Angebot von Tanzen, über Zaubern, 
sportlichen Aktivitäten wie Klettern bis zu Basteln, Führungen und Theaterworkshops. Es 
ist also für jeden und jede etwas dabei!

Die Buchungsphase für den Ferienpass Berg 2023 erstreckt sich vom 28. August bis zum 
17. September 2023. In diesem Zeitraum haben Eltern die Möglichkeit, ihre Kinder für die 
gewünschten Aktivitäten anzumelden – Motto:  Dä schnäller isch dä gschwinder. Das An-
meldeverfahren erfolgt einfach und unkompliziert online über die offizielle Webseite des 
Ferienpasses: http://berg.feriennet.projuventute.ch. Dort finden Interessierte eine detail-
lierte Übersicht über das Programm sowie alle notwendigen Informationen zur Anmeldung, 
Kosten und Teilnahmebedingungen.

Bei Fragen kann gerne unter ferienpassberg@gmail.com mit dem Ferienpassteam Kontakt 
aufgenommen werden.

Wir freuen uns schon sehr auf den kommenden Ferienpass!

Das Ferienpass Team
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Technische Gemeindebetriebe Total Hochtarif pro kWh = Rp. 30.70 (Vorjahr: Rp. 21.81)
Total Niedertarif pro kWh = Rp. 28.10 (Vorjahr: Rp. 19.21)
Grundtarif pro Mt. = Fr. 11.00 (Vorjahr: Fr.  11.00)

Der Rückliefertarif «Ökologischer Mehrwert» PV Strom (HKN) beträgt 2.0 Rp./kWh. 
Die Vergütung für die Einspeisungen der Energie «exkl. Ökologischer Mehrwert»
wird von 7.0 Rp./kWh auf 15.0 Rp./kWh angehoben. Dadurch erhalten Betreiber
von Photovoltaikanlagen, welchen der ökologische Mehrwert vergütet wird, ab dem 
1. Januar 2024 eine Entschädigung von 17.0 Rp./kWh.

Alle Tarife der verschiedenen Kundengruppen werden ebenfalls auf unserer Home-
page (www.berg-tg.ch) publiziert und können bei Bedarf auch bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden.

Allgemeine Informationen (gelten für alle Tarife)
Hochtarif Montag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Samstag von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Niedertarif übrige Zeit

Für Fragen stehen Ihnen die Technischen Gemeindebetriebe Berg, Daniel Schenk, 
Telefon 071 637 70 35, gerne zur Verfügung.

Pilotprojekt Grüngutentsorgung Werkhof
Der Kompostierplatz an der Ottenbergstrasse bleibt 

an folgenden Daten geschlossen:

Mittwoch, 4. und 11. Oktober
Samstag, 7. und 14. Oktober

Ihr Grüngut kann während dieser vier Daten zu den 
üblichen Zeiten beim Werkhof an der Säntisstrasse 6 
entsorgt werden.

Danke für Ihr Verständnis.

Stromtarife Haushaltungen/Kleingewerbe 2024
Der Gemeinderat Berg verfolgt nach wie vor das Ziel, den Kunden unseres Elektrizi-
tätswerkes (EW) attraktive Stromtarife anbieten zu können. Ein weiteres Ziel ist es, 
dass unsere Netzinfrastruktur laufend auf einem hohen Standard gehalten wird und 
dass die Finanzierung sichergestellt ist. Die hauptsächlichen Faktoren, welche den 
Stromtarif und somit die Verkaufspreise beeinflussen, sind die Einkaufspreise für den 
Strom, die Netznutzungspreise sowie die gesetzlichen Abgaben. Die diesjährigen 
Anpassungen der Tarife sind durch die Veränderungen am Markt, höheren Kosten 
der vorgelagerten Netze und zusätzlichen Abgaben begründet.

Der Handel für die Energie Einkaufspreise erfolgt auf einem massiv höheren
Niveau als in den Vorjahren. Aufgrund der heutigen Marktpreise müssen für das
Tarifjahr 2024 die Tarife entsprechend angehoben werden. Der Energietarif Haus-
halt / Kleingewerbe wird im Schnitt um rund 6.50 Rp./kWh angehoben. Für 2024 ist
beim Zusatz «Bergermix» eine Tarifanpassung von 0.5 Rp./kWh auf 0.9 Rp./kWh not-
wendig, um die ökologischen Einkaufspreise decken zu können. 

Als Energiestadt Berg wird der beschaffte Strom wie in den Vorjahren zu 100% mit 
erneuerbarer Energie, deklariert als «Bergermix», aufgewertet.

Die Netznutzungspreise erfahren aufgrund höher Vorlieger-Kosten eine Preisan-
hebung im Schnitt um 0.5 Rp./kWh. Bei den Gewerbekunden erfolgt die Erhöhung 
über den Tarif und mittels einer höheren Leistungsabgabe.

Die Grundgebühr bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Vom Bund wurde für 2024 der Tarif für die Kostendeckende Einspeisevergütung 
(KEV) mit dem Ansatz von 2.30 Rp./kWh bestimmt und somit beibehalten.
Der Systemdienstleistungstarif (SDL) steigt von 0.46 Rp./kWh auf 0.75 Rp./kWh. 

Der Bund hat eine zusätzliche Abgabe «Stromreserve des Bundes» eingeführt. Die 
Abgabe, die zu einer weiteren Erhöhung führt, ist mit 1.2 Rp./kWh angesetzt.

Die Abgaben an das Gemeinwesen mit 0.85 Rp./kWh werden beibehalten.

Der neue Tarif für die Stromlieferungen ab 1. Januar 2024, dargestellt in Rp./kWh, 
exkl. MwSt. präsentiert sich gemäss nachstehender Tabelle.

Strom Netznutzung Abgaben/
Leistungen
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Netznutzung in HT Rp./ kWh 10.90
Stromverkauf in NT «Bergermix» Rp./ kWh 14.70
Netznutzung in NT Rp./ kWh 8.30
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Förderbeitrag MKF/KEV
Stromreserve des Bundes

Rp./ kWh
Rp./ kWh

2.30
1.20
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Grundgebühr pro Zähler und Mt. CHF 11.00
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Grundtarif pro Mt. = Fr. 11.00 (Vorjahr: Fr.  11.00)

Der Rückliefertarif «Ökologischer Mehrwert» PV Strom (HKN) beträgt 2.0 Rp./kWh. 
Die Vergütung für die Einspeisungen der Energie «exkl. Ökologischer Mehrwert»
wird von 7.0 Rp./kWh auf 15.0 Rp./kWh angehoben. Dadurch erhalten Betreiber
von Photovoltaikanlagen, welchen der ökologische Mehrwert vergütet wird, ab dem 
1. Januar 2024 eine Entschädigung von 17.0 Rp./kWh.

Alle Tarife der verschiedenen Kundengruppen werden ebenfalls auf unserer Home-
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Hochtarif Montag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Niedertarif übrige Zeit
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Input der Kantonspolizei Thurgau: Das Auto ist kein Tresor!

Jedes Jahr werden der Kantonspolizei Thurgau mehrere hundert Diebstähle aus 
verschlossenen oder unverschlossenen Fahrzeugen gemeldet. Die Fallzahlen 
sind in den vergangenen Monaten angestiegen.

Die Täter haben es auf Wertgegenstände wie Taschen und Portemonnaies abge-
sehen, die sichtbar im Auto liegen und somit eine leichte Beute darstellen. Auch elekt-
ronische Geräte, Sonnenbrillen, Kleingeld etc. werden gestohlen.

Die Kantonspolizei Thurgau begegnet dem Problem mit verschiedenen Massnahmen 
und kann immer wieder Täter ermitteln. Aber auch die Bevölkerung kann mit der
Befolgung einfacher Tipps mithelfen, den Kriminellen die «Arbeit» zu erschweren:

1. Lassen Sie keine Wertgegenstände im Auto liegen.
Auch vermeintlich sichere Verstecke wie das Handschuhfach oder der Kofferraum
werden durchsucht.

2. Schliessen Sie das Fahrzeug immer ab, wenn Sie nicht drin sitzen.
Auch dann, wenn es nur ganz kurz oder an einem vermeintlich sicheren Ort abgestellt 
wird. Seiten- oder Dachfenster sollten bei Abwesenheit immer ganz geschlossen sein. 
Wenn möglich gilt das auch für den Dachgepäckträger.

3. Melden Sie verdächtige Beobachtungen sofort der Kantonspolizei Thurgau 
über die Notrufnummer 117.
Beispielsweise wenn Personen um parkierte Autos schleichen oder sich daran zu 
schaffen machen.

Falls Sie doch Opfer eines Aufbruchs oder Diebstahls geworden sind, ist die Kantons-
polizei Thurgau ebenfalls über die Notrufnummer 117 erreichbar.

© Kantonspolizei Thurgau
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Wiesel gesehen? Gleich melden!
Sie sind klein, flink, und man bekommt sie nur selten zu Gesicht. Unsere einheimi-
schen Wieselarten Hermelin und Mauswiesel gehören zu den kleinsten Raubtieren der 
Welt. Die Wiesel sind effiziente Mäusefänger. Leider steht es um die kleinen Jäger 
jedoch nicht gut. Die Bestände beider Arten sind rückläufig, und teilweise sind sie be-
reits ganz verschwunden.

Wilde Nachbarn im Thurgau
Um mehr über die Verbreitung der Wiesel zu erfahren, braucht es die Mithilfe aus der 
Bevölkerung. Haben Sie in Ihrer Gemeinde oder unterwegs ein Hermelin oder Maus-
wiesel beobachtet? Dann melden Sie es gleich unter thurgau.wildenachbarn.ch/
melden. Auch ältere Beobachtungen sind wertvoll und können eingetragen werden. 

Sie wollen mehr für die Wiesel tun? Im ganzen Kanton Thurgau findet in diesem Jahr 
ein Monitoring mit Spurentunnel und viele weitere spannende Anlässe, wie beispiels-
weise die Wieselaustellung in Weinfelden, statt. Haben Sie Lust mitzumachen oder 
einen Anlass zu besuchen? Tim Schoch, Pro Natura Thurgau, 071 422 48 23, gibt 
Ihnen gerne Auskunft.

Pro Senectute Thurgau Herbstsammlung 2023 
Wir helfen – helfen Sie mit uns

Die diesjährige Herbstsammlung findet
vom 18. September bis 28. Oktober statt. 

In den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung
durchgeführt.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Angebote und Dienstleistungen
für die ältere Bevölkerung. Herzlichen Dank!

Das Mauswiesel (Mustela nivalis) ist das 
kleinste Raubtier der Welt. 
©Stephan Morris

Hermeline wechseln ihr Fell im Winter und werden 
weiss. Die schwarze Schwanzspitze, an der man sie 
einfach vom Mauswiesel unterscheiden kann, bleibt. 
©Michal Pesata

Amt für Umwelt

Amerikanische Goldruten
Solidago canadensis und Solidago gigantea

Die Amerikanischen Goldruten (Kanadische und Spätblühende Goldrute) sind 60 – 200 
cm grosse, mehrjährige Stauden mit zahlreichen gelben Blüten in dichter Rispe. Diese 
wurden im 17. Jahrhundert als Zierpflanzen in Europa eingeführt, verwilderten jedoch 
erst im späten 19. Jahrhundert und gehören seitdem zu den häufigsten invasiven Neo-
phyten.

Mit bis zu 19000 Samen pro Pflanze und Jahr, die mit dem Wind weite Strecken von 
mehreren Kilometern zurücklegen können, können sich die Pflanzen sehr schnell aus-
breiten. Zusätzlich breitet sich der Neophyt mit unterirdischen Ausläufern, sogenannten 
Rhizomen, aus. Bei fehlendem Eingriff können die Amerikanischen Goldruten dichte 
Monokulturen bilden und so die einheimische Vegetation verdrängen. Dies ist vor allem 
in Naturschutzgebieten ein grosses Problem.

Jeglicher Umgang (z. B. Handel und Anpflanzen) mit diesen Pflanzen ist nach der Frei-
setzungsverordnung in der Schweiz verboten. Um eine weitere Ausbreitung der Neo-
phyten zu verhindern, müssen diese regelmässig vor der Samenbildung (und danach 
bis in den Oktober) gemäht oder ausgerissen werden. Um einen nachhaltigen Erfolg zu 
erzielen, sollte dies über mehrere Jahre hinweg erfolgen. Wichtig ist auch eine Nach-
kontrolle nach erfolgter Bekämpfung. Samen, die sich im Boden befinden, sind mehrere 
Jahre keimfähig.

Weitere Informationen finden Sie auf umwelt.tg.ch
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�ir stellen -'r
 Su(('rt �0r �inder im �'rschulalter 
Das KonAept Frühe Förderung des Kantons Thurgau gibt den �emeinden �inweise und �n-
regungen, wie Kinder im &orschulalter in (usammenarbeit mit den Eltern kompetent und 
wirksam unterstütAt werden können. 
�n der �emeinde Berg bestehen bereits eine &ielAahl =on �ngeboten für Kinder im &orschul-
alter. Deren �utAung fällt jedoch sehr unterschiedlich aus.  
Mit dem LSupport für Kinder im &orschulalterK werden die Familien ein �ahr =or dem Kinder-
garteneintritt =on einer Fachperson besucht und geAielt über die erwähnten �ngebote infor-
miert. Durch den persönlichen Kontakt mit den Familien können Fragen und %nsicherheiten 
Aielgerichtet, frühAeitig und koordiniert angegangen werden.  

Wir freuen uns, dass ab �ugust �	�� Awei neuen Fachpersonen, �'ni#a �ausammann
aus Berg und 
liane �/u�li aus Birwinken, im &SBB-�ebiet unterwegs sein werden. Beide 
haben schulpflichtige Kinder und sind mit den �egebenheiten der Schule bestens =ertraut. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag in der frühen Förderung.  

Schulschluss Se# � 
in ��end mit �usi#� �eschichten und -iel 
m'ti'nen���
&or den Sommerferien =erlassen uns bekanntlich immer die Schülerinnen und Schüler der 
�. Sek. Dieses �ahr waren dies die �ugendlichen der Klassen =on Sarah Müller und Matthias
Stahel. 

 junge Menschen wagen nun den Schritt in die Berufswelt, ans �@mnasium oder
gönnen sich noch etwas (eit im Brückenangebot. Wie bei uns üblich wurden die Klassen
persönlich =on den Klassenlehrpersonen und dem Schulleiter auf der Bühne =erabschiedet.
�m &orfeld gab es für die �nwesenden daAu Bilder Au sehen. Die Schülerinnen und Schüler
haben ein Foto aus ihrer Kindheit ausgewählt und ein aktuelles gemacht. Die beiden Bilder
und die Aukünftige Tätigkeit wurden dem !ublikum =ia Leinwand eingeblendet. !assende
Musik unterstrich diesen Teil des �bends, welcher bestimmt für einige Eltern und �rosseltern
mit Emotionen =erbunden war.

                                              

Links: 3. Sek 
von Sarah Müller

Rechts: 3. Sek 
von Matthias Stahel

�n�'rma+i'ns-erans+al+un�
Wir haben vorgesehen, am 31. Oktober 2023 einen Informationsabend durchzuführen. An 
diesem Anlass möchten wir unsere Schulraumplanung für die nächsten Jahre vorstellen und 
Ihre Meinung dazu einzuholen. Ebenso werden sich Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Ersatzwahl Schulpräsidium vorstellen. Für diese Infoveranstaltung erhalten Sie eine Einla-
dung per Post.  

�u�il/en an �er �S�� 
Da Personalwechsel an der Schule normalerweise zum Schulstart stattfinden, fallen auch die 
Dienstjubiläen auf diesen Termin. Dieses Jahr waren das:

Remzjia Kos    10 Jahre Reinigungsdienst
Andreas Zwick 10 Jahre Sekundarlehrer 
Uschi Neusch  20 Jahre Sekretärin 
Marianne Sommer 30 Jahre Lehrerin für Hauswirtschaft und Textiles Gestalten 

Wir haben sie noch, die langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, was die Schulverant-
wortlichen natürlich ausserordentlich freut. Mit Uschi Neusch, 20 Jahre, und Marianne Som-
mer, 30 Jahre an der VSBB, haben wir zwei Frauen, die das Bild der VSBB massgeblich auch 
nach aussen positiv mitgeprägt haben. Marianne Sommer hat inzwischen hunderte Lernende 
gelehrt, wie man kocht, näht und einen Haushalt führt. Uschi Neusch ist die Organisatorin 
der Schulanlagen und erste Ansprechperson der VSBB für Vereine. VSBB Identifikation pur. 
Für Ihre Treue und wertvolle Arbeit danken wir beiden ganz besonders. Gerne schliessen 
wir aber alle Jubilarinnen und Jubilare in diesen Dank mit ein. 

Schuls+ar+ .um Schul"ahr ��������	 
Die letzten zwei Tage der Sommerferien stehen an der VSBB im Zeichen der gemeinsamen 
Vorbereitung. Während die Tage davor für die individuellen Vorbereitung genutzt werden, 
ist dieser «Endspurt» für gemeinsame interne Weiterbildungen und die Jahresplanung ge-
dacht. Dazu gehören auch Aktivitäten, welche der Zusammenarbeit in den neu gebildeten 
Teams dienen. Dieses Jahr waren weitere Themen die Umstellung in der Informatik und die 
Kommunikation nach aussen. In der Sekundarschule war ein Schwerpunkt die Evaluation 
über den Erfolg und Wirkung der heterogenen Stammklassen, die wir seit vier Jahren führen.
Am Freitagabend fand dann als Abschluss traditionell ein Abendessen statt. Es ist das einzige 
Mal im Jahr, wo sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausserhalb der Arbeit gemeinsam 
treffen. Die zwei Tage waren einmal mehr ein gelungener Auftakt in das neue Schuljahr und 
ein Verfestigen der Werte der VSBB.

Benno Rast, Präsident VSBB 
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�ir stellen -'r
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Schulschluss Primarschule �er�
Der Schulschluss ist immer ein besonderer Moment� für die Kinder, für die scheidenden 
Lehrpersonen, die Au =erabschiedenden �. Klässler und Klässlerinnen und natürlich auch für 
das ganAe Lehrer- und Lehrerinnenteam.

Bereits am Donnerstag =or den Ferien fand die interne &erabschiedung der Lehrpersonen 
statt. Diesen wurde =on Benno "ast, Schulpräsident, jeweils ein HwürAigesI !räsent mit 
grossem Dank überreicht. Beim geselligen Mittags-�pCro genoss das Team sichtlich die ent-
spannte �tmosphäre und blickte auf ein gelungenes Schuljahr Aurück. 

Der Freitag morgen war gespickt mit fröhlichem �eplapper, gespannten Eltern und geschäf-
tigen Lehrpersonen. �lle trugen Au einem guten und schönen �bschluss bei. �ach der !ause 
=ersammelten sich alle Lernenden und deren Lehrpersonen in der M(�. !eter Kuhn �Schul-
leiter !rimarschule� sowie �icola "einhardt ��. Klasse� liessen die (uhörer, =orwiegend El-
tern der �. Klassen, nochmals kurA in die !rojektwoche Montagna abtauchen. Während der 
nächsten Stunde folgten die offiAiellen &erabschiedungen der Lehrpersonen. Erwähnenswert 
an dieser Stelle sei der �bschied =on �hris Möckli, welcher nach �� �ahren seine Fachleh-
rertätigkeit in Berg niedergelegt hat, um sich =ollumfänglich dem Schulleiteramt im Kem-
mental Au widmen. 

Ebenfalls fand die !rämierung des Fotowettbewerbes der �. und �. Klassen statt. Mit aus-
gefeilten schwarA�weiss Fotografien haben sie nicht nur die �ur@, sondern auch das !ublikum 
überrascht.

Die �. Klässler und Klässlerinnen liessen wir "ichtung  sten Aiehen, in die Sek Berg. Sie 
präsentierten auf der Bühne einen Au mundart abgeänderten Song, welcher nochmals auf 
die !rimarschulAeit Aurückblicken liess.  

Den Abend eröffnete die hauseigene Band. Andreas Zwick spielte mit drei �usikerinnen und 
einem �usiker aus der 3. Sek drei Songs. Zwei Bandmitglieder haben ihr gespieltes Instru-
ment erst in diesem Schuljahr erlernt. Ein spezieller �oment war die Präsentation der SLA 
des Gitarristen Roman Brunner. Sein selbst geschriebener Song wurde zum ersten �al öf-
fentlich vor Publikum gespielt. Die Band überzeugte neben dem musikalischen Teil auch mit 
einer tollen Bühnenshow. Herzlichen Dank� 

Grosse Gefühle gab es zum Schluss für unseren Schulleiter Daniel �üller. Er hielt wie immer 
seine Rede, erzählte wie immer seine Geschichte. Und doch war es an diesem Anlass nicht 
wie immer. Noch am �orgen hielt Daniel �üller seine letzte Lektion mit einer Klasse. Er wird 
als Lehrperson nun in Rente gehen. Bis im �anuar �	�
 wird er noch als Schulleiter tätig 
sein, dann wird er sich ganz aus dem Schuldienst zurückziehen. Beinahe 
	 �ahre stand 
Daniel �üller vor Schulklassen und hat sich stets für die Bildung der �ugend eingesetzt. 
Nach einem kurzen Rückblick auf seine Schulkarriere gab es tosenden Beifall und eine 
Standing  vation. Einige Schülerinnen und Schüler nutzten die Gelegenheit und gaben ihrem 
Schulleiter eine Geschichte zurück. Sie erzählten ihm eine unterhaltsame, witzige, aber auch 
zum Nachdenken anregende Geschichte darüber, wie man ein aktiver und moderner Ruhe-
ständler wird.

Nach der Show auf der Bühne in der �ZH Berg führten unsere WAH-Lehrerinnen, �arianne 
Sommer und Andrea Zaugg, die B@eB@eBar an der Sek. Dort konnten die Eltern und die 
Lehrpersonen in aller Ruhe auf das eine oder andere zurückschauen und sich verabschieden. 

Thomas Bosshard, Lehrperson Sek 

	aniel �$ller
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spannte �tmosphäre und blickte auf ein gelungenes Schuljahr Aurück. 

Der Freitag morgen war gespickt mit fröhlichem �eplapper, gespannten Eltern und geschäf-
tigen Lehrpersonen. �lle trugen Au einem guten und schönen �bschluss bei. �ach der !ause 
=ersammelten sich alle Lernenden und deren Lehrpersonen in der M(�. !eter Kuhn �Schul-
leiter !rimarschule� sowie �icola "einhardt ��. Klasse� liessen die (uhörer, =orwiegend El-
tern der �. Klassen, nochmals kurA in die !rojektwoche Montagna abtauchen. Während der 
nächsten Stunde folgten die offiAiellen &erabschiedungen der Lehrpersonen. Erwähnenswert 
an dieser Stelle sei der �bschied =on �hris Möckli, welcher nach �� �ahren seine Fachleh-
rertätigkeit in Berg niedergelegt hat, um sich =ollumfänglich dem Schulleiteramt im Kem-
mental Au widmen. 

Ebenfalls fand die !rämierung des Fotowettbewerbes der �. und �. Klassen statt. Mit aus-
gefeilten schwarA�weiss Fotografien haben sie nicht nur die �ur@, sondern auch das !ublikum 
überrascht.

Die �. Klässler und Klässlerinnen liessen wir "ichtung  sten Aiehen, in die Sek Berg. Sie 
präsentierten auf der Bühne einen Au mundart abgeänderten Song, welcher nochmals auf 
die !rimarschulAeit Aurückblicken liess.  
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Schulstart an den Primarschulen 
Bei Sonnenschein und schwülwarmen Temperaturen strömten die Schüler und Schülerin-
nen wieder auf das Schulareal. Die Lehrpersonen waren ebenso gespannt auf ihre Schöss-
linge und freuten sich auf diesen Moment. Fröhliche Stimmen, tolle Feriengeschichten, 
glückliche Kinder und Eltern prägten das Bild. Wir freuen uns auf ein spannendes und lehr-
reiches Schuljahr.

Ihnen wurde von Walter Boesch eine VSBB-Trinkflasche mit Karte überreicht – dies persön-
lich, weil alle ziehenden 6. Klässler und 6. Klässlerinnen einmal bei ihm im Schulzimmer 
sassen und seinem Unterricht folgten. Walter Boesch beendet somit nun auch seinen ein-
jährigen Stellvertretereinsatz an der PSB, wofür wir ihm von Herzen danken. 

Karin Lüscher, Sekretariat PS VSBB

Schulschluss Primarschule Mauren 
Traditionsgemäss assen die Kinder und Lehrperso-
nen gemeinsam Würste oder Grillkäse und Exa-
menweggen zum Zmittag. Für fleissiges Lesen 
während der letzten vier Wochen war ein feines 
Schweizer Dessert versprochen gewesen. Dank 
dem Effort von einigen Kindern, welche in der 
Pause einander noch vorgelesen hatten, wurde das 
Ziel gerade noch erreicht. Nach dieser Anstrengung 
schmeckte das verdiente Raketenglace mit «hun-
derttuusig Hosechnöpf» besonders gut. Um 13 Uhr 
kam unser Schulleiter Herr Kuhn und verabschie-
dete Frau Wetzel und Frau Surber. Die vielen lieben 
Worte von ihm, Eltern, Kindern und Lehrpersonen 
rührten und einige mussten ein paar Tränen aus 
den Augen wischen. Aber alle sind sich sicher; auch 
im neuen Schuljahr wird es wieder viel Spannendes 
und Interessantes zu erleben geben.

Katja Pfister, Klassenlehrperson 

6. Klässlerinnen beim
Vortragen der Cover-
version zum Abschied
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Frauengemeinschaft 
Berg 

«Suryoye»
«Suryoye» ist die syrisch-aramäischsprachige Eigenbezeichnung für
mehrere christliche Volksgruppen in Vorderasien, die aufgrund von 
ethnischer und religiöser Verfolgung mehrheitlich in der Diaspora 
(Zerstreuung) leben. Auch in der Schweiz. 

David Er und Manuel Oers vom «Suryoye Kulturverein Amriswil» 
werden uns die kulturellen und religiösen Eigenschaften ihrer
Volksgruppe näherbringen. 

Dienstag, 24. Oktober 2023, um 19.30 Uhr
im Pfarreisaal unter der Kath. Kirche Berg

D rei F rauenvereine f reuen sic h  auf  I h r Ersc h einen –   Eintritt f rei

Landfrauen 
Berg 

Gemeinnütziger Frauenverein  
Berg 

Berg__September23__Inhalt__Druck.indd   24 24.08.23   15:33



25

Frauengemeinschaft 
Berg 

«Suryoye»
«Suryoye» ist die syrisch-aramäischsprachige Eigenbezeichnung für
mehrere christliche Volksgruppen in Vorderasien, die aufgrund von 
ethnischer und religiöser Verfolgung mehrheitlich in der Diaspora 
(Zerstreuung) leben. Auch in der Schweiz. 

David Er und Manuel Oers vom «Suryoye Kulturverein Amriswil» 
werden uns die kulturellen und religiösen Eigenschaften ihrer
Volksgruppe näherbringen. 

Dienstag, 24. Oktober 2023, um 19.30 Uhr
im Pfarreisaal unter der Kath. Kirche Berg

D rei F rauenvereine f reuen sic h  auf  I h r Ersc h einen –   Eintritt f rei

Landfrauen 
Berg 

Gemeinnütziger Frauenverein  
Berg 

G F B
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Wolltest du schon immer einmal Jubla-Luft schnuppern? Dann haben wir die optimale Mög-
lichkeit für dich:

Bald findet wieder der alljährliche Jubla-Tag statt, an welchem alle Interessierten einen Ein-
blick in die Jubla erhaschen können. In ereignisreichen Gruppenstunden bieten wir einen 
kleinen Vorgeschmack auf all die tollen Abenteuer, die in der Jubla erlebt werden können. 
Die Gruppenstunden finden wie folgt statt:

Wo: Jublahaus, Kirchstrasse 5, Berg
Wann: Samstag, 9. September 2023
Wer: Alle Interessierten für die entsprechenden Altersgruppen (unterschiedliche Zeiten be-
achten)

Jublinis (KiGa & 1. Klasse): 14:00 – 16:00 Uhr, Basteln im Jublahaus
Blaubären (2. & 3. Klasse): 14:00 – 16:00 Uhr, Schlangenbrot im Wald

Vollmilchsäuli (4. – 6. Klasse): 11:00 – 13:00 Uhr, Pizzaplausch und Spiele
Frächi Zwieble (7. – 9. Klasse): 18:00 – 20:00 Uhr, Grillen an der Feuerstelle

Komm auch du vorbei und erlebe abenteuerreiche Stunden mir uns!
Wir freuen uns auf dich!

Weitere Infos findest du unter www.jublaberg.ch

für Kinder ab Kindergarten (konfessionsunabhängig)
Kinder unter 6 Jahren mit Begleitung

Samstag, 11. November 2023
16.00 Uhr: Beginn im Pfarrsaal der kath. Kirche,

dazwischen Zvieri
17.30 Uhr: Laternli-Umzug für Gross und Klein
18.15 Uhr: gemütlicher Abschluss vor der Kirche

FG Berg und Jubla freuen sich auf viele Bastler.
Kontakt: j.stuedle@kath-berg.ch

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG 

Frauengemeinschaft
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Highlights – 10 Jahre Trio Dacor  
10 Jahre Trio Dacor: Ein Grund zum Feiern! Ein Grund das Publikum mit Highlights der Musik zu 
verwöhnen, mit dem festlichen, unterhaltenden und virtuosen Auftakt der «Brazileira» von Darius 
Milhaud. Das Trio Dacor kann ohne Piazzolla nicht leben: Es folgt sein grosses Meisterwerk «Gran 
Tango», welches in der Musikgeschichte des 20. Jahrhundert von zentraler Bedeutung ist: der Tango 
findet seinen Weg in die klassische Musik!  

Und wie immer wenn das Trio Dacor spielt, entsteht eine bunte musikalische Mischung: In Franz Schu-
berts Erlkönig wirbelt das Marimba gleich dem galoppierenden Pferd, der Kontrabass malt die düstere 
Stimmung, droht dem zu Tode geängstigten Vater mit seinem Kind und das Akkordeon will den Knaben 
verführen: «Willst feiner Knabe Du mit mir gehen…?». Wir alle wissen es: Das Kind stirbt in den Armen 
des Vaters. Jetzt ist nur noch Stille. Arvo Pärts «Spiegel im Spiegel» lässt uns mit seiner unglaublichen 
Schönheit versinken und berührt gerade deshalb jede Hörerin und jeden Hörer. 

Was wäre die Welt ohne Bach? Der wunderbare erste Satz des Klavierkonzerts in d-Moll, wie alle 
Stücke arrangiert vom Trio Dacor. Das Programm lässt uns tanzen mit Richard Galliano oder Enrique 
Granados  und schliesst mit Leon Boëllmanns «Suite Gothique», dem berühmten virtuosen Orgelstück! 

Im kleinsten Orchester der Welt, wie es von einem Journalisten einmal benannt wurde, spielen Jojo 
Kunz mit ihrem groovigen Kontrabass, Paolo d’Angelo mit seinem singenden Akkordeon und Jacque-
line Ott mit ihren Zaubereien auf Vibrafon und Marimba. 

Die drei MusikerInnen spielen seit 2012 zusammen und ergänzen sich perfekt. Das spürt man, wenn 
man ihnen zuhört. Mit ihrem mitreissenden Spiel lassen sie die Herzen des Publikums mitschwingen 
und für unbekannte Werke öffnen.  

Konzert in Berg TG am Sonntag, 17. September, um 17 Uhr in der Evang. Kirche (Kirchstrasse 11). 
Eintritt frei, Kollekte. Infos unter www.jacquelineott.ch  

TRIO DACOR 

Jacqueline Ott – Marimba & Vibraphon  
Paolo D'Angelo – Akkordeon  
Jojo Kunz – Kontrabass 

Männerriege Berg / Zürcher Kantonalturnfest Wyland
Die Berger Männerturner belegten im 3-teiligen Vereinskampf in der 1. Stärkeklasse bei der 
Kategorie Senioren, mit insgesamt 23.68 Wertungspunkten, den 21. von 27. Rängen.
Fazit: Die erhoffte Punktzahl wurde nicht ganz erreicht. Alle Wettkampfteilnehmer haben
aber ihr Bestes gegeben und einen tollen und unvergesslichen Tag am Zürcher Kantonal-
turnfest Wyland genossen.

12 jüngere und ältere Mitglie-
der der Männerriege Berg be-
suchten das Zürcher Kanto-
nalturnfest Wyland, seines 
Zeichens das grösste Fest der 
Turnerinnen und Turner im 
laufenden Jahr mit insgesamt 
rund 15'000 Teilnehmern. 
Weitab und idyllisch im Grü-
nen gelegen, das heisst auf 
grünen Wiesen und am Wald-
rand zwischen Henggart und 
Dägerlen, erstellten die Zür-
cher Weinland-Turnvereine 
eine imposante Wettkampf-
Festplatz-Infrastruktur und 

organisierten ein allseits beeindruckendes tolles Turnfest bei traumhaftem Sommerwetter.
Sie haben damit den Beweis erbracht, dass zur Durchführung eines Turnfestes keine hoch pro-
fessionellen und teuren Sportanlagen erforderlich sind. 
Teilnehmen kommt vor dem Siegen! Das war auch das Motto der Berger Männerriegler an 
diesem Turnfest. Auch in unserem Verein wird es zunehmend schwieriger genügend moti-
vierte Turnfestteilnehmer zu generieren. Kommt dazu, dass beim Einen vor kurzer Zeit die 
Schulter operiert werden musste, beim Nächsten immer das Knie zwickt und der Dritte mit 
Fussfersenproblemen zu kämpfen hat. Und dann muss natürlich im Vorfeld eines solchen An-
lasses auch geübt werden, je intensiver = je besser. Klar, dass auch das nicht allen immer in 
den Terminkalender passt. Allem zum Trotz, das Berger Männerteam hat die gemeinsamen 
Trainingsabende und die Stunden am Turnfest sehr genossen. Und das ist schliesslich das 
Wichtigste!
Ein grosses Dankeschön geht an unser unermüdliches Leiterteam, unsere Motivatoren, Stefan 
Wick, Jürg Kummer und Hans Blaser. Ebenfalls ein Dank an Franz Diener und Mani Neusch;
sie standen für die Männerriege Berg auf dem Wettkampfplatz als Schiedsrichter im Einsatz.
Apropos: Im Juni 2024 findet in Arbon-Roggwil das nächste Thurgauer Kantonalturnfest statt,
organisiert von den turnenden Vereinen Roggwil. Wir Männerriegler werden sicher auch da-
bei sein und wie gewohnt unser Bestes geben.

            Männerriege Berg, Gaston Zwahlen  
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Tag der offenen Tür
im Klubhaus in Mauren

an der Verbindungsstrasse Weinfelden–Mauren

Samstag, 7. Oktober 2023
10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag, 8. Oktober 2023
10.00 – 16.00 Uhr

Mit Festwirtschaft
(nur bei gutem Wetter)

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg TG

www.eawb.ch

Tag der offenen Tür
im Clubhaus in Mauren

Verbindungsstrasse
Weinfelden – Mauren – Berg

Samstag, 9. Oktober 2021
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag, 10. Oktober 2021
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr

Mit Festwirtschaft, nur bei gutem Wetter

Es gilt noch Maskenpflicht

***

Voranzeige: am Samstag, 13. November 2021,
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Eisenbahnamateure Weinfelden – Berg TG

www.eawb.jimdo.com
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Modelleisenbahn
Börse 2023

Samstag, 11. November 2023
10.00 – 15.00 Uhr

Halle Neuwies
Neuwiesstrasse 27, Berg TG

Parkplatz: Katholische Kirche Berg (signalisiert)

Mit LOKI-Stübli  –  Eintritt frei

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg TG

www.eawb.ch

Tag der offenen Tür
im Clubhaus in Mauren

Verbindungsstrasse
Weinfelden – Mauren – Berg

Samstag, 9. Oktober 2021
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
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Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr

Mit Festwirtschaft, nur bei gutem Wetter
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***

Voranzeige: am Samstag, 13. November 2021,
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Eisenbahnamateure Weinfelden – Berg TG

www.eawb.jimdo.com
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Herbstausflug: Samstag 7.Oktober 2023
Start ab dem Feuerwehrdepot Berg / Besammlung und Abfahrt um 9.00 Uhr

Liebe Vereinsmitglieder
der diesjährige Herbstausflug führt uns in die schöne Bergwelt Richtung Lenzerheide.
Wir fahren ab dem Feuerwehrdepot Berg mit einem Car oder Kleinbus (kommt auf die
Anzahl Anmeldungen an) nach Parpan zum Fleischtrocknungsbetrieb und geniessen dort 
eine Führung und anschliessend ein feines Aperò. 
Dann fahren wir nach Churwalden. Von dort aus geht es hinauf auf Pradaschier mit der 
Sesselbahn.
Auf dem Berg angekommen, gibt es die Möglichkeit, für Kaffee und Dessert oder sonst 
etwas Feines. Es kann auch gejasst werden oder man macht eine kleine Rundwanderung.
Für die Mutigen hat es einen Seilpark zum Machen.

Der Rücktransport ins Tal erfolgt ca. um 15.30 Uhr mit der Rodelbahn oder Seilbahn.
Auf dem Heimweg werden wir noch einen Zobighalt machen und so gegen 19.00 Uhr
wieder in Berg eintreffen.

Kosten pro Teilnehmer: Fr. 75.– (je nach Teilnehmeranzahl etwas günstiger)
Partnerinnen zahlen den gleichen Preis wie Mitglieder! Aktion!
Seilpark (muss ich reservieren) und weitere Rodelfahrten zahlt jeder selbst.

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.
Gutes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung ist für diesen Ausflug zu empfehlen.

Anmeldung bis Freitag, 8. September 2023

Ich nehme am Herbstausflug teil. Vorname/Name Anz. Pers

Seilpark Fr. 24.– Zusätzl. Rodeln 23.–

Anmeldung an Thekla Bünter – theklabuenter@bluewin.ch – Telefon 071 636 16 46 
oder Whats App: 079 641 94 96

  Freitag, 24. November: ab 17 Uhr, bis alle satt sind
Samstag, 25. November: Mittagsschmaus ab 11 Uhr
Samstag, 25. November: ab 17 Uhr, bis alle satt sind

In der Zivilschutzanlage Berg 
am 24. und 25. November 2023

Anmeldungen für Braumeister-Fondue an:

Hans Köppel · Neuwiesstrasse 3a · 8572 Berg 
inf@koeppel-berg.ch  
Tel. 072 638 03 33 oder 079 200 35 66
Herzlichen Dank.

Wir bereiten Ihnen das traditionelle BERGA-Fondue zu.
Weiter werden wir Ihnen das Braumeister-Fondue, nach einem 

über 40 Jahre alten Rezept, zubereiten. Um die Mengen 
des Braumeister-Fondues vorbereiten zu können, bitten wir 

um eine Voranmeldung.

Bei grossem Andrang steht im Warteraum die

 mit charmanter Betreuung bereit (ausser Samstagmittag)!
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Herbstausflug: Samstag 7.Oktober 2023
Start ab dem Feuerwehrdepot Berg / Besammlung und Abfahrt um 9.00 Uhr

Liebe Vereinsmitglieder
der diesjährige Herbstausflug führt uns in die schöne Bergwelt Richtung Lenzerheide.
Wir fahren ab dem Feuerwehrdepot Berg mit einem Car oder Kleinbus (kommt auf die
Anzahl Anmeldungen an) nach Parpan zum Fleischtrocknungsbetrieb und geniessen dort 
eine Führung und anschliessend ein feines Aperò. 
Dann fahren wir nach Churwalden. Von dort aus geht es hinauf auf Pradaschier mit der 
Sesselbahn.
Auf dem Berg angekommen, gibt es die Möglichkeit, für Kaffee und Dessert oder sonst 
etwas Feines. Es kann auch gejasst werden oder man macht eine kleine Rundwanderung.
Für die Mutigen hat es einen Seilpark zum Machen.

Der Rücktransport ins Tal erfolgt ca. um 15.30 Uhr mit der Rodelbahn oder Seilbahn.
Auf dem Heimweg werden wir noch einen Zobighalt machen und so gegen 19.00 Uhr
wieder in Berg eintreffen.

Kosten pro Teilnehmer: Fr. 75.– (je nach Teilnehmeranzahl etwas günstiger)
Partnerinnen zahlen den gleichen Preis wie Mitglieder! Aktion!
Seilpark (muss ich reservieren) und weitere Rodelfahrten zahlt jeder selbst.

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.
Gutes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung ist für diesen Ausflug zu empfehlen.

Anmeldung bis Freitag, 8. September 2023

Ich nehme am Herbstausflug teil. Vorname/Name Anz. Pers

Seilpark Fr. 24.– Zusätzl. Rodeln 23.–

Anmeldung an Thekla Bünter – theklabuenter@bluewin.ch – Telefon 071 636 16 46 
oder Whats App: 079 641 94 96

  Freitag, 24. November: ab 17 Uhr, bis alle satt sind
Samstag, 25. November: Mittagsschmaus ab 11 Uhr
Samstag, 25. November: ab 17 Uhr, bis alle satt sind

In der Zivilschutzanlage Berg 
am 24. und 25. November 2023

Anmeldungen für Braumeister-Fondue an:

Hans Köppel · Neuwiesstrasse 3a · 8572 Berg 
inf@koeppel-berg.ch  
Tel. 072 638 03 33 oder 079 200 35 66
Herzlichen Dank.

Wir bereiten Ihnen das traditionelle BERGA-Fondue zu.
Weiter werden wir Ihnen das Braumeister-Fondue, nach einem 

über 40 Jahre alten Rezept, zubereiten. Um die Mengen 
des Braumeister-Fondues vorbereiten zu können, bitten wir 

um eine Voranmeldung.

Bei grossem Andrang steht im Warteraum die

 mit charmanter Betreuung bereit (ausser Samstagmittag)!
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Landfrauenverein Berg
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch

     Ledergurt  Workshop 

Die gute Idee: Für Geburtstage, Freundeskreis, Kreativabend, Vereinsanlass, usw.
Es stehen Ihnen 40 Lederfarben und ca. 200 Sorten Gurtschnallen und viele Ziernieten
zur Auswahl. Fertigen Sie von A-Z mehrere persönliche Lederartikel wie Gürtel,
Armbändeli und Schlüsselanhänger.
Eigene Schnallen und defekte Gürtel dürfen gerne mitgebracht werden.
Die Kurse finden in Gruppen von vier bis sechs Personen statt. 

Datum: Mittwoch 13. September 2023, ab 14.00 bis 17.00 Uhr
ab 19.00 bis 22.00 Uhr 

Ort: Hofackerstrasse 23, 8471 Oberwil (Dägerlen)

Teilnehmer: 4 – 6 Personen

Kurskosten: Fr. 49.– / Material ca. Fr. 10.– bis 40.–

Mitnehmen: entsprechende Kleidung, wir sind in einer Werkstatt

Anmelden: Thekla Bünter – 071 636 16 460  – theklabuenter@bluewin.ch
Bis September 2023
Wir fahren gemeinsam

Mit der Anmeldung verpflichten sie sich für die Teilnahme am Kurs. Falls sie am Kurstag verhindert 
sind, suchen sie bitte selbst für Ersatz oder die Kurskosten müssen übernommen werden.
Das Kursgeld wird am ersten Kurstag eingezogen. Die Kurskosten verstehen sich immer pro Person.
Die Kurspreise verstehen sich für Mitglieder des Landfrauenvereins Berg.
Für andere Kursteilnehmerinnen aus anderen Vereinen verrechnen wir zusätzlich Fr. 10.– pro Kurs.

Landfrauenverein Berg
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch

Kochen mit Kombisteamer
Der Kurs ist eine Einführung ins Kochen mit den modernen Küchen-
Geräten. Auf einfache Art werden ganze Menüs für den Alltag direkt
im Ofen bei 180°C inclusive Dampf gekocht.
Das Zubereiten der Gerichte ist sehr einfach, sie kommen heiss
auf den Tisch und wir müssen keine Pfannen abwaschen.

Datum: Mittwoch 18. Oktober 2023, ab 17.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Schulstrasse 5, Happerswil

Teilnehmer: 6+ Personen

Kurskosten: Fr. 75.--

Mitnehmen: evtl. Schürze

Anmelden: Thekla Bünter  –  071 636 16 46  –  theklabuenter@bluewin.ch

Bis 1. Oktober 2023

Mit der Anmeldung verpflichten sie sich für die Teilnahme am Kurs. Falls sie am Kurstag verhindert 
sind, suchen sie bitte selbst für Ersatz oder die Kurskosten müssen übernommen werden.
Das Kursgeld wird am ersten Kurstag eingezogen. Die Kurskosten verstehen sich immer pro Person.
Die Kurspreise verstehen sich für Mitglieder des Landfrauenvereins Berg.
Für andere Kursteilnehmerinnen aus anderen Vereinen verrechnen wir zusätzlich Fr. 10.– pro Kurs.
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Landfrauenverein Berg
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch

     Ledergurt  Workshop 

Die gute Idee: Für Geburtstage, Freundeskreis, Kreativabend, Vereinsanlass, usw.
Es stehen Ihnen 40 Lederfarben und ca. 200 Sorten Gurtschnallen und viele Ziernieten
zur Auswahl. Fertigen Sie von A-Z mehrere persönliche Lederartikel wie Gürtel,
Armbändeli und Schlüsselanhänger.
Eigene Schnallen und defekte Gürtel dürfen gerne mitgebracht werden.
Die Kurse finden in Gruppen von vier bis sechs Personen statt. 

Datum: Mittwoch 13. September 2023, ab 14.00 bis 17.00 Uhr
ab 19.00 bis 22.00 Uhr 

Ort: Hofackerstrasse 23, 8471 Oberwil (Dägerlen)

Teilnehmer: 4 – 6 Personen

Kurskosten: Fr. 49.– / Material ca. Fr. 10.– bis 40.–

Mitnehmen: entsprechende Kleidung, wir sind in einer Werkstatt

Anmelden: Thekla Bünter – 071 636 16 460  – theklabuenter@bluewin.ch
Bis September 2023
Wir fahren gemeinsam

Mit der Anmeldung verpflichten sie sich für die Teilnahme am Kurs. Falls sie am Kurstag verhindert 
sind, suchen sie bitte selbst für Ersatz oder die Kurskosten müssen übernommen werden.
Das Kursgeld wird am ersten Kurstag eingezogen. Die Kurskosten verstehen sich immer pro Person.
Die Kurspreise verstehen sich für Mitglieder des Landfrauenvereins Berg.
Für andere Kursteilnehmerinnen aus anderen Vereinen verrechnen wir zusätzlich Fr. 10.– pro Kurs.

Landfrauenverein Berg
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch

Kochen mit Kombisteamer
Der Kurs ist eine Einführung ins Kochen mit den modernen Küchen-
Geräten. Auf einfache Art werden ganze Menüs für den Alltag direkt
im Ofen bei 180°C inclusive Dampf gekocht.
Das Zubereiten der Gerichte ist sehr einfach, sie kommen heiss
auf den Tisch und wir müssen keine Pfannen abwaschen.

Datum: Mittwoch 18. Oktober 2023, ab 17.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Schulstrasse 5, Happerswil

Teilnehmer: 6+ Personen

Kurskosten: Fr. 75.--

Mitnehmen: evtl. Schürze

Anmelden: Thekla Bünter  –  071 636 16 46  –  theklabuenter@bluewin.ch

Bis 1. Oktober 2023

Mit der Anmeldung verpflichten sie sich für die Teilnahme am Kurs. Falls sie am Kurstag verhindert 
sind, suchen sie bitte selbst für Ersatz oder die Kurskosten müssen übernommen werden.
Das Kursgeld wird am ersten Kurstag eingezogen. Die Kurskosten verstehen sich immer pro Person.
Die Kurspreise verstehen sich für Mitglieder des Landfrauenvereins Berg.
Für andere Kursteilnehmerinnen aus anderen Vereinen verrechnen wir zusätzlich Fr. 10.– pro Kurs.
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2023  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt –  

Änderungen vorbehalten

  September 2023
02.09. 03.09.  GENTS: Wanderweekend 

04.09. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

03.09. 09.30 So Familiengottesdienst 

05.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

09.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

09.09. 14.00 Sa Nationaler Jublatag 

09.09. 17.00 Sa Pastoralraum .- Sternmarsch nach Werthbühl 

10.09. 17.00 So Konzert «Te Deum» Projektchor, Leitung F.Hidber  

17.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung  

19.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

  Anschl. Spieleabend der FG im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 So Patrozinium, Vorstellung der Firmanden 

27.09. 19.00 Mi Öffentl. Vortrag Besuchsdienste Berg im Pfarreisaal 

28.09. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

  Oktober 2023
02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

12.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

24.10. 19.30 Di FG Vortrag im Pfarreisaal 

26.10. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

28.10.  Sa Jubla: Scharanlass mit Taufe 

29.10. 09.30 So Erntedankgottesdienst mit Vorstellung Erstkommunikanten 

anschl. Erntedank-Brunch im Neuwies 

  November 2023
02.11. 09.00 Do Frauentreff Neuwies 

04.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

05.11. 09.30 So Gottesdienst mit Totengedenken, anschl. Gräberbesuch 

05.11. 09.30 So Kids Höck 

02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe

09.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

10.11. 09.00 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder, anschl. zämesitze 

10.11.  Fr GENTS: Herbstanlass 

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2023  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt –  

Änderungen vorbehalten

  September 2023
02.09. 03.09.  GENTS: Wanderweekend 

04.09. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

03.09. 09.30 So Familiengottesdienst 

05.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

09.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

09.09. 14.00 Sa Nationaler Jublatag 

09.09. 17.00 Sa Pastoralraum .- Sternmarsch nach Werthbühl 

10.09. 17.00 So Konzert «Te Deum» Projektchor, Leitung F.Hidber  

17.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, anschl. Begegnung  

19.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

  Anschl. Spieleabend der FG im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 So Patrozinium, Vorstellung der Firmanden 

27.09. 19.00 Mi Öffentl. Vortrag Besuchsdienste Berg im Pfarreisaal 

28.09. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

  Oktober 2023
02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

12.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

24.10. 19.30 Di FG Vortrag im Pfarreisaal 

26.10. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz 

28.10.  Sa Jubla: Scharanlass mit Taufe 

29.10. 09.30 So Erntedankgottesdienst mit Vorstellung Erstkommunikanten 

anschl. Erntedank-Brunch im Neuwies 

  November 2023
02.11. 09.00 Do Frauentreff Neuwies 

04.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

05.11. 09.30 So Gottesdienst mit Totengedenken, anschl. Gräberbesuch 

05.11. 09.30 So Kids Höck 

02.10. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe

09.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im evang KiZe 

10.11. 09.00 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder, anschl. zämesitze 

10.11.  Fr GENTS: Herbstanlass 

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG
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Krankenkassen anerkannte Therapeutin
M A S S E U R I N

DIANA WERNERDIANA WERNER

Mit klassischen Massagegriffen und Boeger Therapie gehe ich auf Ihre
individuellen Behandlungsschwerpunkte ein.
Dabei werden die Haltung, Bewegung und Körperwahrnehmung
verbessert und Verklebungen gelöst. Die Beschwerden und Schmerzen
werden gelindert und die Muskulatur wird entspannt, so wird das
allgemeine Wohlbefinden gesteigert und ganzheitliche Entspannung
ermöglicht.

O d e r
w w w . d i a n a w e r n e r . c o m
0 7 6  5 7 6 7 5 6 8
H a u p t s t r a s s e  4 9  B e r g

O n  l i n e  2 4 / 7  b u c h e n

38

Inserat
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Älter werden
in sympathischer Umgebung

Schöne

Senioren-Wohnung
zu vermieten
an der Ottenbergstrasse 10c

3½-Zimmer-Wohnung im 1. Geschoss,
87m2, an ruhiger Lage mit grossem 
Balkon, Lift, eigene Waschmaschine und 
Tumbler.

Mietzins:  Fr. 1440.–,  NK Fr. 190.–,
Tiefgaragenplatz vorhanden.

Auskunft erteilt gerne:
Max Buri, Kirchweg 4, Berg,
071 636 10 90 oder 079 739 40 66, 
info@wbgberg.ch

Inserate

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Diversifiziert
investieren statt 
spekulieren.
Lars Meienberger
Vermögensberater
071 626 99 92

raiffeisen.ch/mittelthurgau

RaiffeisenbankRaiffeisenbank
MittelthurgauMittelthurgau

yoga-silvana.ch

Montag
16.30 – 17.45 Uhr
18.30 – 19.45 Uhr

Mühlegg Bergstation
Zen Dojo St. Gallen

Obere Mühlentreppe 2
9000 St. Gallen

Dienstag
18.30 – 19.45 Uhr

Du würdest gerne an einem 
anderen Tag ins Yoga kommen? 

Dann melde dich bei mir.

Berg TG
Hauptstrasse 21

8572 Berg

39
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HIER
GEHT’S
UP Mit Up Home L für 

99.90/Mt. und dem
MacBook Air 13".
Mit der Power des M2. MacBook Air

geht auf uns

info@kabag.ch
071 636 15 70

Bei Neuabschluss von Up Home L (CHF 99.90/Mt., Mindestvertragsdauer 24 Monate)
ein MacBook Air (256 GB, 13.6", Midnight, M2, 2022) im Wert von CHF 1199.– inklusive.

Solange Vorrat reicht. Alle Infos auf sunrise.ch/macbook

HIGH_174218_Anzeige_Back2School_A5_COv3_D   1 15.08.23   16:15

Inserat
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HIER
GEHT’S
UP Mit Up Home L für 

99.90/Mt. und dem
MacBook Air 13".
Mit der Power des M2. MacBook Air

geht auf uns

info@kabag.ch
071 636 15 70

Bei Neuabschluss von Up Home L (CHF 99.90/Mt., Mindestvertragsdauer 24 Monate)
ein MacBook Air (256 GB, 13.6", Midnight, M2, 2022) im Wert von CHF 1199.– inklusive.

Solange Vorrat reicht. Alle Infos auf sunrise.ch/macbook

HIGH_174218_Anzeige_Back2School_A5_COv3_D   1 15.08.23   16:15

Inserate

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Ihre Zeit ist kostbar.
Unsere Kompetenz
ist es wert.
André Aeschbach 
Leiter Anlagekundenberatung
071 626 99 44

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Raiffeisenbank
Mittelthurgau
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Störungsnummer: 

071 637 70 30
Eine Telefonnummer für alle Meldungen

Eine Stimme im Telefon erklärt Ihnen die nächsten Schritte und 
übernimmt die Weiterleitung an das entsprechende Unternehmen.

Technische Gemeindebetriebe

• Erdgasversorgung 
Wenn Ihre Gasheizung kein Gas mehr bekommt.

• Trinkwasserversorgung
Wenn Sie örtliches und fliessendes Oberflächenwasser 
an oder auf Strassen oder Wegen entdecken.

• Elektroversorgung
Wenn Sie und Ihre Nachbarn keinen Strom mehr haben.
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